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Im Rahmen des örtlichen Ferienprogramms organisierte der Pfälzerwald-Verein Neupotz 
für Donnerstag, 2. August die Aktion „Leben auf dem Bauernhof“. Die Teilnehmer trafen 
sich um pünktlich um 10 Uhr am Reiterhof Hubert Trapp. Ein Dankeschön geht an Erich 
Hoffmann, der uns diesen Tag zusammengefasst hat. 
 

So richtig nach dem Geschmack zahl-
reicher „Neupotzer Ferienkinder“ war das 
Angebot, das ihnen der Pfälzerwaldverein 
im Rahmen des diesjährigen Ferien-
programms der Kulturgemeinde geboten 
hat. „Leben auf dem Bauernhof“ war das 
Thema und dieses Leben war authentisch, 
denn schließlich durften alle im Laufe des 
Tages bei zwei landwirtschaftlichen 
Betrieben zu Gast sein. Auf dem Reiterhof 
von Hubert Trapp war Treffpunkt und 
neben dem Vergnügen, auf den Pferden 

reiten zu dürfen, erfuhren die Kinder vom Hofinhaber noch allerhand darüber, wie man auf 
dem Bauerhof so lebt, wenn man damit sein Brot verdienen muss. 
 
Der Tag beginne bereits in der Frühe vor 6 Uhr, so erzählt Hubert Trapp bei einem Rund-
gang durch das Gelände. 26 Pferde wollen schließlich gefüttert werden. Hinzu kommen 
50 Mastbullen und 8 Schweine. Von den Pferden gehören dem Inhaber selbst sechs, der 
Rest ist von fremden Pferdebesitzern bei ihm eingestellt. Diese haben jederzeit Zugangs-
recht zu ihren Tieren, um sie zu pflegen und zu reiten. Die Besorgung des Futters, des 
Streumaterials sowie das Füttern selbst, ist Aufgabe des Hofinhabers. Das Futter wird 
von Hubert Trapp zum allergrößten Teil selbst angebaut und geerntet. Er steht auch 
ständig mit dem Tierarzt in Kontakt. 
 
 
Eine Attraktion für alle Kinder war eine Kuh 
mit ihrem neugeborenen Kälbchen. Damit 
die Sicherheit der Tiere auch in der Nacht 
gewährleistet ist, wird das Gelände in 
dieser Zeit abgesperrt und gleichzeitig 
durch einen freilaufenden Hund gesichert. 
Eine laufende Kamera sorgt für zusätzliche 
Überwachung. Nach so viel Information 
folgte, wie es sich für einen Wanderverein 
gehört, auch eine Wanderung durch die 
„Neupotzer Fluren“  um schließlich um die 
Mittagszeit auf dem zweiten Bauernhof, 
nämlich dem von „Bullenbauer“ Hans  
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Trapp einzukehren. Die Begrüßung erfolgte standesgemäß mit einer Bratwurst aus der 
hauseigenen Schlachtung. Auch hier gab es anschließend vieles zu bestaunen und zu 
erfahren. Der Landwirt erklärte zum Beispiel, dass man an den Zähnen eines Bullen sein 
Alter erkennen kann. Dass Kühe am Oberkiefer zahnlos sind, war für viele Zuhörer auch 
eine neue Erkenntnis. Für jeden Bullen gibt es einen Pass mit verschiedenen Daten, 
erzählt Hans Trapp. Außerdem habe jedes Tier zwei Ohrmarken, damit jederzeit seine 
Herkunft dokumentiert werden könne. Der Landwirt Hans Trapp bewirtschaftet 65 Hektar 
Ackerland und 35 Hektar Wiesen. Er ist dadurch in der Lage, das Futter in Form von 
Mais und Getreide sowie das Heu für seine 100 Bullen und 40 Schweine selbst anzu-
bauen. Die Hälfte der Bullen wird bei Schlachtreife verkauft, die andere Hälfte sowie die 
Schweine werden in der hauseigenen Metzgerei selbst vermarktet. Für die Kinder kam 
neben den Informationen auch das Spielen nicht zu kurz. Der hofeigene Kinderspielplatz 
war dementsprechend frequentiert. Eine Abschlusswanderung zur „Neupotzer Grillhütte“ 
rundete einen interessanten Tag für die „Neupotzer Ferienkinder“ ab. 
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